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Liebe Reichenfelserinnen und Reichenfelser!

Viele Herausforderungen im Zusammenhang mit den Aus-
wirkungen der Corona-Pandemie liegen vor uns. Sie verfol-
gen sicher die laufende Berichterstattung und sind über die 
aktuellen Maßnahmen informiert.

Nochmals mein dringender Appell: Nehmen wir die Situ-
ation nicht auf die leichte Schulter und halten wir uns an die 
Anweisungen der Bundesregierung und ihrer Experten. Vor 
allem die Gesundheit unserer älteren Generation sowie auch 
der Risikogruppen dürfen wir nicht durch unvorsichtige Ak-
tionen gefährden. 

Laufende aktuelle Meldungen gibt es täglich im ORF und 
auf der Homepage der Kärntner Landesregierung unter  
https://katinfo.ktn.gv.at.

Halten wir zusammen, achten aufeinander und bleiben ge-
sund – dann packen wir das!

Ihr Bürgermeister Manfred Führer

Der Schutz unseres Planeten

ist uns allen ein Herzensanliegen.

Deshalb wird Ihre Gemeindezeitung 

ausschließlich mit CO2-frei

gewonnener Energie aus 100 Prozent 

heimischer Wasserkraft hergestellt. 

Hier noch einige Informationen zum Gemeindegeschehen:

Der 10.10.2020 ist für Kärnten ein Jubiläumstag - 100 Jah-
re Volksabstimmung wird an diesen Tag in Klagenfurt ganz 
groß gefeiert. Alle Täler Kärntens werden mit den dazuge-
hörenden Gemeinden bei diesen Feierlichkeiten teilnehmen. 
In Reichenfels selbst haben wir dieses Jahr zwei Jubiläen zu 
feiern. Im Frühsommer veranstaltet unser Musikverein das 
Bezirksmusikertreffen und im Herbst begeht unsere Land-
jugend ihr 70jähriges Bestandsjubiläumsfest. Ich bitte Sie 
jetzt schon, unsere Vereine tatkräftig bei ihren Veranstal-
tungen zu unterstützen.
Obwohl wir in der Gemeinde die letzten Jahre gut gewirt-
schaftet haben und auch das abgelaufenen Jahre mit einem 
guten Ergebnis abschließen werden, haben wir nur be-
schränkte Finanzmittel zur Verfügung. Auch die verpflich-
tete Umstellung der Gemeindebuchhaltung bremst uns bei 
den Finanzierungen etwas ein. Trotzdem versuchen wir 
bestmöglich zu investieren. Derzeit sind rund 150.000 Euro 
für den Straßenbau und die Brückensanierungen vorgese-
hen, 100.000 Euro sind im Budget für den Ankauf des neuen 
Feuerwehrautos im Jahr 2021 veranschlagt. Ebenso beglei-

ten uns die Projektierungskosten für den Hochwasserschutz 
bereits jedes Jahr. Dank des milden Winters konnten wir uns 
bei der Schneeräumung einiges ersparen - das hilft uns bei 
den geplanten Investitionen. Wir sind bemüht, die vorhan-
denen Mittel bestmöglich zu investieren.
Für das Mitwirken beim heurigen Faschingsumzug möchte 
ich mich beim Kindergarten, bei der Volksschule und dem 
Musikverein bedanken. Nur gemeinsam ist es möglich, die-
sen Tag aufrecht zu halten. In der Faschings-Woche haben 
wir auch immer unsere Freunde aus dem Aurachtal bei uns 
zu Gast. Mit über 40 Leuten aus der Partnergemeinde hatten 
wir schöne und lustige Tage in Reichenfels und beim Schi-
fahren am Klippitztörl. Ende Oktober ist ein Gegenbesuch 
in Aurachtal geplant. Wer Interesse hat, daran teilzunehmen, 
möge sich bei der Gemeinde jetzt schon vormerken lassen.
An dieser Stelle, gratuliere ich meinen Bürgermeisterkolle-
gen Herrn Klaus Schuhmann sehr herzlich zur Wiederwahl 
als Bürgermeister der Partnergemeinde Aurachtal.

Ich wünsche der Reichenfelser Bevölkerung alles Gute und 

bleiben Sie gesund!

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 
0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at

9462 Bad St. Leonhard, Herrengasse 600
Tel: 04350/36 30, Fax-DW: 11, Mobil: 0664/542 37 86

E-Mail: office@bmjoham.at

• Beratung-Planung-Bauleitung • Baukoordination
• Projektmanagement • Projektabwicklung
• Gutachten für Liegenschaftsbewertung
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n Mitteilungen aus dem Gemeindeamt

Neues aus dem Standesamt

Geburten:

09.12.2019 Swaschnig Julia, St. Peter 
03.02.2020 Rainer Nicole, Sommerau

Eheschließung:

29.02.2020  Sintinger Christian und Weißenbacher Ker-

stin, Reichenfels

Aufgrund der neuen Datenschutzgrundverordnung (DS-

GVO) ist es uns nicht erlaubt, persönliche Daten zu Gebur-
ten, Sterbefällen und Eheschließungen ohne Zustimmung 
der betroffen Personen zu veröffentlichen.

Kärntner Seenvolksbegehren
Die Eintragung für das genannten Landesvolksbegehren 
kann beim Gemeindeamt Reichenfels zu folgenden Zeiten 
vorgenommen werden:

Dienstag, 21. April 2020, von 08:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Mittwoch, 22. April 2020, von 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Donnerstag, 23. April 2020, von 08:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Freitag, 24. April 2020, von 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Samstag, 25. April 2020, von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Sonntag, 26. April 2020, von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Montag, 27. April 2020, von 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Entsorgung von Autowracks
In Zusammenarbeit mit dem AWV Lavanttal wird heuer 
wieder eine Abholaktion für Autowracks durchgeführt. Es 
gibt zwei Varianten zur Entsorgung Ihres Autowracks:

• Selbstanlieferung bei der Deponie in Hart 

• Die Abholung vor Ort

Für weitere Informationen und die Anmeldung für die Abho-
lung vor Ort wenden Sie sich an das Bauamt der Marktgemein-
de Reichenfels unter der Telefonnummer 04359/2221-23. 

Brauchtum Osterfeuer
Die „Kärntner Verbrennungsverbot-Ausnahmeverordnung“ 
vom 10.03.2011, LGBl. Nr. 31/2011, idF vom 20.04.2017, 
LGBL. Nr. 14/2017, beinhaltet nachfolgend genannte 
Brauchtumsveranstaltungen:

1.  Osterfeuer und Fackelschwingen in der Nacht von Kar-
samstag auf Ostersonntag

2.  Sonnwend- und Johannisfeuer, in der Zeit von 21. Juni 
bis 24. Juni

3.  10. Oktober-Feuer, in der Nacht von 09. Oktober auf 10. 
Oktober

4.  Georgsfeuer, in der Zeit von 22. April bis 24. April
5.  Feuer in den Alpen, am zweiten Samstag im August
6.  Feuer zu Ehren von Ciril und Metod, am Vorabend des 

5. Juli

Brauchtumsfeuer dürfen auch an dem vorangehenden und 
darauffolgenden Wochenende abgebrannt werden.

Hinweis: Zusätzlich zu dieser Verbrennungsverbot-Ausnah-
meverordnung ist auch die Kärntner Gefahrenpolizei- und 
Feuerpolizeiordnung zu berücksichtigen. Demnach ist ge-
mäß § 15 Abs. 1 für das Verbrennen im Freien im bebau-
ten Gebiet eine Ausnahmegenehmigung des Bürgermeisters 
(Bescheid) erforderlich. 

Außerhalb des bebauten Gebiets ist ein Verbrennen dann ver-
boten, wenn Verhältnisse vorherrschen, die ein Ausbreiten 
des Brandes oder die Entwicklung eines Flugbrandes begüns-
tigen (z.B. langanhaltende Trockenheit, starker Wind etc.)

Osterfeuer sind bis spätestens 4 Tage vor dem Abbrennen 
schriftlich der Gemeinde zu melden.

Formulare sind im Gemeindeamt bzw. auf der Homepage 
der Marktgemeinde Reichenfels: www.reichenfels.gv.at  
erhältlich.

Rückschnitt von Hecken, Sträuchern und 
Bäumen
Das Frühjahr naht, und damit die Zeit Hecken, Sträucher 
und Bäume, die in das öffentliche Straßengut ragen, zurück-
zuschneiden. Alle Grundbesitzer werden aufgefordert, ent-
sprechende Missstände zu beseitigen. Für die Entsorgung 

des anfallenden Baum- und Strauchschnittes steht Ihnen 

bis 04. Mai 2020 der Liftparkplatz zur Verfügung. 

Volksbadstraße 7 • A-9400 Wolfsberg • Tel.: 04352/36660
www.fl iesen-stueckler.at

Information Fremdenverkehr
Im Jahr 2019 wurden in der Marktgemeinde Reichenfels 
6.880 Nächtigungen gemeldet. Die Anzahl der auf jeden 
Einwohner entfallenen Nächtigungen für das Kalenderjahr 
2019 beträgt 3,36.
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Urlaub für pflegende Angehörige
Pflegende Angehörige haben auch heuer im Frühjahr wieder 
die Möglichkeit an einem Urlaub teilzunehmen. Der Aufent-
halt findet im Gesundheitshotel Bad Bleiberg statt und umfasst 
7 Übernachtungen im Einzelzimmer, kurärztliche Untersu-
chungen, individuelle Therapieanwendungen, Hallenbad, Frei-
bad, Saunalandschaft, Dampfbad, Vorträge zu pflegerelevanten 
Themen, Information und psychologischen Beratungen. 

Antragsvoraussetzung:

-  Pflege eines nahen Angehörigen seit mindestens zwei Jah-
ren (mind. Pflegestufe 3 bzw. 2 bei Demenzerkrankung) 
Hauptwohnsitz in Kärnten, Selbstbehalt von EUR 50,00 
und Entrichtung der Kurtaxen. 

-  Sicherstellung der Ersatzpflege durch mobile soziale 
Dienste, Förderungen (Kurzzeitpflege, finanzielle Ersatz-
pflegeförderungen Sozialministerium Service)

Die Anträge sind bis spätestens 3. April 2020 zu stellen 
und sind im Gemeindeamt erhältlich oder im Internet unter 
www.ktn.gv.at (Menüpunkt Themen: Pflege-Unterstützung 
für pflegende Angehörige) abrufbar. 
Durchführungstermine voraussichtlich:

1. Turnus: 26. April bis 3. Mai 2020
2. Turnus: 10. Mai bis 17. Mai 2020
3. Turnus: 24. Mai bis 31. Mai 2020

Veranstaltungen:
Aufgrund der Corona-Situation wird es zu Absagen 

von Veranstaltungen auf unbestimmte Zeit kommen. 

Sobald sich die Lage entspannt hat, werden wir den 

Veranstaltungskalender in einem gesonderten  

Postwurf aussenden. 

Danke für Ihr Verständnis!

Bergauf, bergab für Sie im Einsatz!

Schlägerung 

Holzbringung 

Seilbahnarbeiten

Johann Asprian 

Wisperndorf 92

9462 Bad Sankt Leonhard

0650 79 61 555

johann.asprian@outlook.de

15 Jahre Versicherungsmaklerbüro in Bad St. Leonhard, 30 Jahre Erfahrung in der Versicherungswelt

Datenschutz ist uns wichtig! Beachten Sie unsere Datenschutzterklärung unter www.1a-versichert.at/datenschutz.

Akad. Vkfm. Günther Karner 9462 Bad St. Leonhard, Postgasse 51
Tel.: 04350/33343 – Fax DW 3 – Mobil: 0664 / 266 34 10

E-Mail: badstleonhard@1a-versichert.at 
www.1a-versichert.at
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n  Bericht des Ausschusses für Familie,  
Soziales und Sport

Herzliche Glückwünsche zum Geburtstagsjubiläum

Den 70. Geburtstag feierten:

im Oktober 2019: Scharf Werner

im November 2019: Hochegger Thomas

im Jänner 2020: Hochegger Herbert

im Februar 2020:  Pirker Maria Magdalena, Eichwalder Johann, 
 Asprian Johann, Baumgartner Herbert

Den 80. Geburtstag feierten:

im Dezember 2019: Stopainig Viktor

im Jänner 2020: Steiner Ernst Anton, Steinkellner Juliana  

Der Familienausschuss besuchte alle Jubilare, die den 70. 
und 80. Geburtstag feierten und überbrachten ihnen ein 
Geschenk der Gemeinde. Wir wünschen den Geburtstags-
kindern nochmals alles Gute und noch viel Gesundheit im 
Kreise ihrer Lieben. Recht herzlichen Dank für die liebe 
Aufnahme.

Wichtige Information: 
Für Geburtstagsgratulationen 85 und 90 und darüber ist un-
ser Bgm. Manfred Führer zuständig. (Giselinde Seidlinger)

Scharf Werner

 Asprian Johann  Eichwalder Johann

Steinkellner Juliana

Hochegger Thomas

Baumgartner Herbert



VORBEUGEN, BEHANDELN, 
SICH WOHLFÜHLEN
• Heilmassage

 • Entspannungsmassage

 • Erfrischungsmassage

 • Lymphdrainage

 • BEMER-Therapie

 • KinderEck

 • und vieles mehr

Hajnalka Reiter, 9463 Reichenfels, 0664/574-2093
Freiberufliche Heil- und gewerbliche Masseurin, 
Vertragspartner aller Kassen

VORBEUGEN, BEHANDELN, 
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Reichenfelser Gemeindeschitag

Auch heuer wurde wieder bei traumhaftem Wetter der Rei-
chenfelser Gemeinderschitag am Klippitztörl vom Sportaus-
schuss durchgeführt. Wie immer wurde diese Veranstaltung 
von der Reichenfelser Bevölkerung sehr gut angenommen. 
Von den über 70 Teilnehmer nahmen 29 Schifahrer mit gro-
ßer Begeisterung am Riesentorlauf teil. 
Es ist nicht immer leicht die Zwischenbestzeit zu erzie-
len. Die Obfrau des Ausschusses für Familie, Soziales und 
Sport, Giselinde Seidlinger, konnte bei der Siegerehrung 
Bgm. Manfred Führer, Vizebgm. Peter Pletz, und den Ge-
meiderat Hermann Schriefl recht herzlich begrüßen.

Als Sieger gingen hervor:

Damen:

1.Fellner Gertrude | 2.Kopp Berta | 3.Bojer Sabine
Herren:

1. Pirker Ewald | 2.Steinkellner Hannes | 3.Kreuzer Mario
Mädchen:

1. Leitner Lisa | 2. Pirker Chiara | 3. Pirker Simone

Wir gratulieren den Siegern recht herzlich. Einen großen 
Dank möchten wir den Skiclub Reichenfels unter der Lei-
tung von Obmann Herbert Huber, der auch diesmal Renn-
leiter war, und seinem Team aussprechen. Bedanken möchte 
ich mich auch bei allen Sponsoren, für die vielen schönen 
Preise für die Siegerehrung, die bei der Seetalerhütte abge-
halten wurde. 

Einen herzlichen Dank der Fam. Greilberger.
(Giselinde Seidlinger)
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n  Bericht des Musikschule Reichenfels

Rorate in St. Anna

Am vierten Adventsamstag gestaltete die Musikschule Obe-
res Lavanttal unter der Leitung von Simone Staubmann mit 
ihren Musikschülern eine stimmungsvolle Rorate in der 
Pfarrkirche St. Anna. Die Messe wurde von den Pfarrern 
Heimo Schäfmann und Ferdinand Sattler zelebriert. Das 
Thema dieser Rorate war „Engel“ und die Musikstücke so-
wie die Dekoration wurden darauf abgestimmt. Jeder Besu-
cher bekam am Ende ein gebasteltes Engerl als Mitbringsel 
von den Musikschülern mit. Anschließend wurden alle An-
wesenden in den Pfarrhof zu einem gemütlichen Frühstück 
eingeladen, das Lambert Staubmann mit seinen Helfern 
vorbereitete. Großer Dank geht an Simone und ihre Musik-
schüler und an alle, die zum guten Gelingen dieser Rorate 
beigetragen haben. 
(Petra Moitzi)

Faschingsparty

Das Schminkzeug rausgenommen, die Perücke aufgesetzt, 
in das Kostüm geschlüpft und schon ging’s ab zur Fa-
schingsparty in die Musikschule Reichenfels. Dort wurden 
mit vielen Spielen, Tänzen, Pinjata und natürlich Krapfen 
der Fasching gefeiert. Ganz besonders stolz ist die Musik-
lehrerin, dass während der ganzen Party „Live Musik“ ihrer 
Schüler erklungen ist. 
(Simone Staubmann)

Skitag am Klippitztörl

Am 29. Feber 2020 verbrachten einige Schüler der Musik-
schule Reichenfels gemeinsamen einen Skitag am Klip-
pitztörl. Bei stürmischen Wetterbedingungen, aber besten 
Pistenverhältnissen wurde sowohl auf der Piste, als auch in 
der Hohenwarthütte die Gemeinschaft gepflegt. 
(Simone Staubmann)
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n  Der Musikverein feiert Jubiläum 

Seit mittlerweile 70 Jahren besteht der Musikverein Reichen-
fels und zählt aktuell 44 Mitglieder. Neben dem alljährlichen 
Frühjahrskonzert (18. April 2020) sowie dem Bierfest (14. 
August 2020), findet heuer das große Jubiläumsfest im Veran-
staltungszentrum (VAZ) Reichenfels statt. Feinste Blasmusik-
klänge werden am Wochenende des 6. und 7. Juni 2020 unsere 
Gemeinde erfüllen, da am Sonntag das diesjährige Bezirks-
musikertreffen ebenfalls in Reichenfels über die Bühne geht.

Ausflug in die Vergangenheit 
Anlässlich des Jubiläums ließen einige Mitglieder die Ent-
stehungsgeschichte des Vereins Revue passieren: Nachfor-
schungen sowie der Fund von alten Noten bestätigen, dass die 
Musikkapelle Reichenfels bereits vor 1900 aktiv war. 1876 
umrahmten die damaligen Musiker der Marktgemeinde ein 
Feuerwehrfest in Bad St. Leonhard. 
Seit dem Jahr 1912 gibt es regelmäßige Aufzeichnungen von 
Max Pacher. Er gründete eine kleine Kapelle, bestehend aus 
Musikern aus Obdach, Reichenfels und Bad St. Leonhard. 
Hier erkannten viele erstmals seine musikalische Begabung: 
Für die „Pacher-Tanzmusik“, die bis heute erhalten geblieben 
ist, schrieb Pacher alle Stücke selbst. 
Das Fundament für den Musikverein bildete ebenfalls die 
„Pachermusik“ unter der Leitung von Pacher, der damals bis 
zu seinem Tod Kapellmeister war.
1928 zählte die Musikkapelle in Reichendes 15 Mitglieder. 
Während des Zweiten Weltkrieges wurden viele Musiker ein-
berufen, um als Soldaten dem Vaterland zu dienen. Trotzdem 
war im Jahr 1946 die Freude an der Musik ungebrochen und 
Pacher begann immer mehr junge Musiker auszubilden. Am 
1. November 1950 ergab die Zählung der aktiven Mitglieder 
im Verein 24 Musiker unter der Leitung von Hartwig Schrei-
ner (Obmann) und Max Pacher (Kapellmeister). 

Der Nachfolger von Max Pacher als Kapellmeister war Josef 
Sattler vulgo Zangger. Er leitete die Trachtenkapelle bis ins 
Jahr 1962. In diesen drei Jahren erreichte man eine Anzahl 
von 42 Mitgliedern. 
Josef Sattler wurde von Heinrich Gsodam, einem ehemaligen 
Schüler von Max Pacher, abgelöst. Durch Gsodam durften 
auch Querflöten das erste Mal im Verein mitspielen und zahl-
reiche Instrumente wurden neu gekauft. Außerdem gründete 
er das Quartett der Trachtenkapelle Reichenfels. Insgesamt 
27 Jahre war er als Kapellmeister tätig und erweckte in vielen 
jungen Menschen die Liebe zur Musik. Im Jahr 1990 legte er 
den Dirigentenstab nieder. Danach leitete Viktor Vallant drei 
Jahre lang den Klangkörper und wurde von Johann Fellner 
vulgo Gugl abgelöst. Seit 2017 steht der Musikverein unter 
der Leitung von dem jetzigen Kapellmeister Georg Bojer.

70-Jahr-Jubiläumfest

Um das Bestehen des Vereins gebührend zu feiern, findet 
heuer das Jubiläumsfest unter dem Motto „Blasmusik be-
geistert“ statt. Am Samstag, den 6. Juni 2020, steht nach 
der Begrüßung der Gastkapellen sowie der örtlichen Ver-
eine ein Festakt am Programm. Danach folgen Konzerte 
der Gastkapellen und Oberkrainer Power wird im An-
schluss für ausgelassene Stimmung sorgen. Die Disco wer-
den die DJs von Blackout ordentlich einheizen. Am Sonn-
tag, dem 7. Juni 2020, geht das Bezirksblasmusikertreffen 
über die Bühne, wo unter anderem eine Festmesse und ein 
großes Gesamtspiel im Ort an der Tagesordnung stehen. 
Der Musikverein Reichenfels freut sich auf das bevorste-
hende Fest und hofft, neben den auswärtigen Gästen auch 
viele Reichenfelser bei den Veranstaltungen im Jubiläums-
jahr begrüßen zu dürfen. 
(Simone Koller)

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at
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n  Jahresversammlung der Pensionisten 

Die Ortsgruppe Reichenfels des ÖPV hielt im GH Hischen-
wirt ihre diesjährige Vollversammlung ab. Obmann Herbert 
Hochegger konnte dazu eine überaus große Zahl von Mit-
gliedern, unter ihnen den neu gewählten Bezirksobmann 
Dieter Hacker aus Eitweg, Vizebürgermeister Peter Pletz 
und Gemeinderätin Giselinde Seidlinger den Ehrenobmann 
Konrad Bojer und die Obfrau Magdalena Kaltenegger aus 
Obdach begrüßen und willkommen heißen. Mit dem Verlust 
der beiden Verstorbenen Erich Vlcek und Johann Kopp weist 
die Kartei, incl. der sechs Neubeitritte, einen Stand von 102 
Pensionistinnen und Pensionisten auf. „Gemeinsam mit un-
seren Mitgliedern“ lautete der Titel, den Obmann Herbert 
Hochegger und Horst Priessner mit einer Bilddokumen-
tation als Tätigkeitsbericht über das Jahr 2019 vorlegten. 
Kassen- und Kontrollbericht übermittelten Norbert Stanni 
und Konrad Bojer (LW), der Antrag auf Entlastung erfolgte 
einstimmig. Wichtige Informationen wie Zuschüsse, Senio-
renhilfe, Pflegegeld oder Termine für Sportveranstaltungen 
wurden an die Anwesenden weitergegeben. Ansuchen sind 
an den Ortsobmann, bzw. an den Bezirksobmann zu rich-
ten, Vorsprachen sind jeden Mittwoch im Büro in Wolfsberg 
möglich.

Der Punkt 5 der Tagesordnung war für die Überreichung 
von Ehrenurkunden und Treuenadeln als Dank für die Treue 
zum PV vorgesehen. Sie ergingen an Johann Kuntsche, Her-
mann Koinig, Maria Mostögl, Johann Bojer, Anton Sattler, 
Maria Sattler und Michaela Priessner für 15 Jahre, Juliana 
Pirker und Christine Pletz für 25 Jahre Zugehörigkeit im 
Pensionistenverband. Mit einem Dankeschön an das beste 
Team und die freiwillig erbrachte gute Zusammenarbeit, der 
Einladung zu einer kleinen Jause und zwei Getränke schloss 
Obmann Hochegger die Jahresversammlung 2020.
(OSR Horst Priessner)

n  Jahreshauptversammlung der  
LJ Reichenfels und neueste Aktivitäten 

Am 3. Jänner 2020 fand die Jahreshauptversammlung der 
Landjugend Reichenfels bei Eva’s Cafe in Reichenfels statt. 

Bei den heurigen Ergänzungswahlen ergaben sich einige 
Veränderungen im Vorstand. Die Leitung übernehmen er-
neut Obmann Stephan Schriefl und die neugewählte Mäd-
lleiterin Sabine Fellner. Ihnen stehen Johannes Steinkell-
ner und Stefan Fellner sowie Simone Koller und Waltraud 
Steinkellner als StellvertreterInnen tatkräftig zur Seite. Das 
Amt des Kassiers haben nun Paul Klösch und sein Stellver-
treter Hubert Steinkellner über. Christoph Karner fungiert 
im neuen Arbeitsjahr als Schriftführer und Claudia Stein-
kellner führt ihr Amt als Agrarreferentin weiter. 

Nur wenige Tage später starteten wir bereits voller Schwung 
ins neue Arbeitsjahr. Nach einem gemeinsamen Skitag 
am Klippitztörl oder dem Besuch von diversen Veranstal-
tungen, nahmen schon die Arbeiten an unserem Faschings-
wagen Fahrt auf. Unter dem Motto „Richrock’s Wild West“ 
errichteten wir unseren Saloon auf einem alten Ladewagen: 
Heuer reisten wir gemeinsam mit Lucky Luke in den Wil-
den Westen zurück und mussten so manche harte Kämpfe 
austragen. Im Zuge dessen nahmen wir an den Faschings-
umzügen in Wolfsberg und Bad St. Leonhard teil. 

Im Hintergrund laufen auch seit längerem die Vorberei-
tungen für unser Osterkränzchen, das am 12. April 2020 
stattfindet, auf Hochtouren. Neben vielen gemeinsamen Ak-
tivitäten und dem alljährlichen Fest am Ostersonntag, steht 
heuer unser Jubiläumsfest am 5. und 6. September bevor, 
wo wir das 70-jährige Bestehen gebührend feiern.
(Simone Koller)

Vorstand der LJ Reichenfels

1. Reihe v. l.: Sabine Fellner, Stephan Schriefl, 2. Reihe v. l.: 
Paul Klösch, Waltraud Steinkellner, Simone Koller, Claudia 

Steinkellner,3. Reihe v. l.: Christoph Karner, Hubert Stein-

kellner, Johannes Steinkellner 
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n  GESEGNET UND BESCHIRMT

Vorstellungsgottesdienst der Erstkommunionkinder

Wie jedes Jahr, stellten sich die 16 Erstkommunionkinder 
der zweiten Klasse der VS Reichenfels bei einer festlichen 
Messe zu Mariä Lichtmess, dem Fest des Lichtes, der Pfarr-
gemeinde vor.

Voll Freude zogen die Kinder mit ihren Paten, ihrer Reli-
gionslehrerin Elisabeth Steinkellner und der Klassenleh-
rerin Birgit Stückler, angeführt von Pfarrer Nirmal Kumar 
Yarramalla mit seiner Ministrantenschar in die Pfarrkirche 
ein. Die Bänke der Kinder zierten liebevoll die aus Holz 
geschnitzten Blumen. Diese wurden bei der Vorstellung 
von den einzelnen Erstkommunionkindern in eine Vase 
mit der Aufschrift des Leitwortes „GESEGNET UND BE-
SCHIRMT“ gesteckt. So wie in all den vielen Jahren, wur-
den auch diesmal wieder alle hinweisenden Attribute aus 
der Ideenwerkstatt von Karl Sattler geliefert.

In Form von passenden Liedern und Texten brachte sich 
die Erstkommuniongruppe in den Ablauf der hl. Messe ge-
konnt ein. Den musikalischen Faden zogen die beiden Gi-
tarristinnen Roswitha Reiter und Katharina Bojer mit ihren 
feierlichen Beiträgen. Pfarrer Nirmal erinnerte in seiner Pre-
digt an das Leitwort der Erstkommunion in diesem Jahr und 
wünschte den Erstkommunionkindern, sie mögen stets ge-
segnet und beschirmt durch das Sakrament der Eucharistie 
immer mehr in die Gemeinschaft der Kirche hineinwachsen. 

Nach dem Danklied: „Du bist das Licht der Welt“ erfolgte 
noch die Kerzenweihe und die Spendung des Blasiussegens 
in diesem festlich gestimmten Gottesdienst. 
(Elisabeth Wechselberger)

n  ADVENTLICHE LICHTBRINGER

Die Freude des Adventlichtes hat am 1. Adventsonntag den 
Kirchenraum in unserer Pfarrkirche in ganz besonderer 
Weise erhellt. Eine außergewöhnliche Auszeichnung durch 
die Diözese an zwei langjährige Mitarbeiter der Pfarre war 
Grund zur Freude für die Kirchengemeinschaft.
Der unermüdliche, langjährige, ehrenamtliche herausra-
gende Einsatz von Raimund Baumgartner und Johann Vor-
maier auf vielen Ebenen in unserer Pfarre wurde am 29.No-
vember mit einer besonderen diözesanen Auszeichnung 
belohnt: Ihnen wurde die Modestus-Medaille in Gold durch 
den Hochwürdigsten Apostolischen Administrator, Bischof 
Dr. Werner Freistetter, in einer sehr festlichen Feier in der 
Bischöflichen Residenz in Klagenfurt verliehen.
Dafür wurde ihnen nach dieser morgendlichen Adventmesse 
noch einmal herzlichst mit einer kurzen Laudatio und einem 
innigen Vergelt´s Gott für all` die Zeit der Bereitschaft in den 
vielen Jahren der Unterstützung und Mitarbeit durch Herrn 
Pfarrer und dem Vertreter des Pfarrgemeinderates gedankt.

Mit den Gedanken „Das Bewusstsein eines erfüllten Lebens 
und die Erinnerung an viele gute Stunden sind das größte 
Glück auf Erden“ wurden unter tosendem Applaus kleine 
Geschenke an die Geehrten überreicht.
(Elisabeth Wechselberger)

n  Gesundheitsvortrag über Mikronährstoffe

Die SPÖ-Frauen und 
die Gesunde Ge-
meinde organisierten 
einen Gesundheits-
vortrag über Mi-
kronährstoffe. Frau 
Michaela Eberhard 
ist Mikronährstoff-
coach und betreibt 
die Rheuma Aka-
demie in Graz. Im 
vollbesetzten Saal im Gasthaus Hirschenwirt referierte Fr. 
Eberhard über Rheuma, Arthritis und diverse Autoimmun-
erkrankungen und über die Wichtigkeit der Einnahme der 
Mikronährstoffe. Anschließend wurden Einzelberatungen 
durchgeführt. Diese fanden im Vereinshaus an 2 Tagen statt. 
Falls noch Interesse an Einzelgesprächen besteht, kontak-
tieren sie bitte Fr. Eberhard unter der Tel.Nr. 0664/4587571. 
Sie ist gerne bereit wieder einen Tag in Reichenfels zu ver-
bringen. (Giselinde Seidlinger)

n  Tierschutzombudsfrau des Landes 
Kärnten

Für allen Fragen und Anliegen zum Thema Tierschutz 
steht Ihnen die Tierschutzombudsfrau des Landes Kärn-
ten unter folgenden Kontaktdaten zur Verfügung:

Mag. Dr. Jutta Wagner

Tierschutzombudsfrau

Telefon: 05 0536 3700 oder 0664 80 536 37000
Amt der Kärntner Landesregierung
Abteilung 5, Gesundheit und Pflege
Kirchengasse 43, 9020 Klagenfurt
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n  Ein Engel als Freudenbringer im neuen Jahr

Diesen Boten entsandte die Trachtengruppe Reichenfels in 
der Weihnachtszeit zu einer Familie mit 4 Kindern, deren 
Haus und Hof durch die fürchterlichen Naturkatastrophen 
des Vorjahres in der Oberkärntner Bergregion Flattach dem 
Boden gleich gemacht wurden. Der Stimme ihres Herzens 
folgend, konnte die Gruppe aus ihren Jahreseinnahmen 
durch verschiedene handwerkliche Angebote bei diversen 
Festen im Jahreskreis 1000 € per Engelspost als Weihnachts-
gabe überbringen. Dieses engagierte freudvolle Wirken der 
Trachtengruppe unter Obfrau Rebekka Rieger, basierend 
auf positiven Inhalten, möge als Vorbild für jeden Einzelnen 
gelten, denn nur mit Freude als starke Feder in der großen 
Weltenuhr kann gemeinsam Vieles gelingen.
(Elisabeth Wechselberger)

Marlies Mosgan-Schlatte

Ing. Christian Loike

Peter Mosgan

Andreas Kuschnig

Mag. Markus Hager

Daniela Schatz Hornof

Helena Autengruber

Manfred Mosgan-Schlatte



n  Skiclub Reichenfels

Kelag-Fischer-Uniqa Kindercup

Am 19. Jänner 2020 wurde vom Skiclub Reichenfels der 
vierte von zwölf Bewerben des Kelag-Fischer-Uniqa Kin-
dercup am selektiven Hang in Obdach bei besten Pistenbe-
dingungen durchgeführt.

Die Organisation des Kärntner Kindercup übernahm unser 
Sportwart Alois Buchsbaum (Skiclub Reichenfels). Durch 
die hervorragende Unterstützung des Skiclub Obdach konn-
te ein Rennen zur vollsten Zufriedenheit aller veranstaltet 
werden. Da der Kinder Cup verbandsoffen war konnte der 
Skiclub Reichenfels neben Kärntner Läufern/-innen auch 
Teilnehmer aus der Steiermark, Niederösterreich und Salz-
burg begrüßen. Insgesamt starteten 101 Kinder im Alter 
zwischen acht und zwölf Jahren. Als weiblicheTagessiege-
rin glänzte Lea-Sophie Buchsbaum vom Skiclub Reichen-
fels, männlicher Tagesbester wurde Michal Kalwa von der 
Sportunion Waidhofen.

Bei der anschließenden Siegerehrung erhielten die drei Erst-
platzierten der jeweiligen Klassen eine speziell angefertigte 
Zirbenholztrophäe.

n  Schulische Tagesbetreuung

Auch im Schuljahr 2020/21 findet die schulische Tagesbe-
treuung wieder statt. 
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Vereinsmeisterschaften Skiclub Reichenfels 2020

Am 9. Februar 
2020 fanden am 
Klippitztörl wie-
der die Vereins-
meisterschaften 
des SKICLUB 
REICHENFELS 
statt. Zahlreiche 
Teilnehmer be-
stritten den von 
Cheftrainer Man-
fred Karner gesetzten Kurs am Hochegger Lift. Der jüngste 
Pistenflitzer ist erst vier Jahre alt. Zur Vereinsmeisterin ge-
kürt wurde Daniella-Romana Reiterer, Vereinsmeister wur-
de Patrick Gönitzer. Herzliche Gratulation an die beiden.

Bei der Siegerehrung in Eva`s Cafe herrschte tolle Stim-
mung. Neben zahlreichen Pokalen und Urkunden für die 
Bestplatzierten, konnte der jüngste Teilnehmer Matteo Au-
ernig und unser ältester Siegfried Bojer je einen Geschenks-
korb mit nach Hause nehmen.
Der Obmann Herbert Huber bedankt sich bei allen Skiclub-
mitgliedern für die vergangene Saison. Ein aufrichtiges 
Dankeschön auch an alle Organisatoren und Helfer!

Kinderskikurs des Skiclub Reichenfels 

Auch heuer fand der traditionelle Kinderskikurs des SC Rei-
chenfels vom 27. Dezember bis 30. Dezember 2019 auf der 
Rieseralm statt. Trotz Schneemangels in der Region konn-
ten 86 Kinder unter altbewährter Leitung von Gabriele Ba-
umgartner und Sieglinde Karner auf sehr gut präparierten 
Pisten das Schi fahren erlernen. Das Abschlussrennen stellte 
wie jedes Jahr den Höhepunkt dar, die Teilnehmer wurden 
mit einem Preis, gesponsert von Intersport und einer Me-
daille, belohnt. Vielen Dank den Organisatorinnen, den Hel-
fern und dem Obmann des SC Reichenfels, Herrn Herbert 
Huber, für die jahrelange Durchführung des mittlerweile 
sehr renommierten Kurses! (Andrea Huber)
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Das Wolfsberger Traditions-Unternehmen Elektro Krassnig GesmbH
unter Inhaber Andreas Stürzenbecher bietet seinen  Lehrlingen eine sehr 

gute Ausbildung in einem äußerst interessanten Lehrberuf mit unzähligen 
Weiterbildungsmöglich keiten
auch nach erfolgreichem Ab-
schluss der Lehre. 

Auch das Ausbildungsmo-
dell „Lehre mit Matura“
wird ab sofort wieder an-
geboten. Interessierte Ju-
gendliche sollten sich ab jetzt 
bewerben. Es wartet ein Job 
bei einem der erfolgreichsten 
heimischen Elektro Unternehmen.

Elektrotechniker/In 
für Gebäudetechnik
… eine Ausbildung mit viel Zukunft und guten Chancen

Für jedes Berufsschulzeugnis mit einem guten Erfolg gibt es € 200,- bei einem 

ausgezeichneten Erfolg gibt es € 300,-. Bei erfolgreicher Ablegung der 

Lehrabschlussprüfung gibt es € 500,- bei einem guten Erfolg gibt 

es € 750,- und bei einem ausgezeichneten Erfolg gibt es sogar 

€ 1.000,- einmalig und zusätzlich zur Lehrlingsentschädigung.

Ab dem Jahr 2020 bietet die Firmenleitung ihren bzw. besonders 
motivierten und fl eißigen Lehrlingen ein besonderes „Zuckerl“ an: 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung und auf
ein persönliches Gespräch mit Ihnen.

Die Lehrlingsentschädigung für das Jahr 2020 beträgt:
Im 1. Lehrjahr € 691,88  im 2. Lehrjahr € 871,25  im 3. Lehrjahr € 1.148,- und 

im 4. Lehrjahr € 1.527,25 zuzüglich Zulagen wie z.B. die Entfernungszulage. 

(Alle Angaben brutto pro Monat)

motivierten und fl eißigen Lehrlingen ein besonderes „Zuckerl“ an: 

n  „SCHWARZ AUF WEISS“ 

Ein Kabarettprogramm der anderen Art

Am Freitag, dem 10. Jänner, fand im Veranstaltungszentrum 
der Marktgemeinde Reichenfels ein Kabarettabend mit Cle-
mens Maria Schreiner statt. Die Obfrau der Österr. Frauen-
bewegung (ÖFB) Christa Taferner freute sich über die große 
Anzahl der Besucher.
Der in Leoben geborene, in Graz aufgewachsene und in 
Wien wohnhafte Kabarettist, ist ein leidenschaftlicher Be-
obachter seiner Umgebung. Er spielt seit 10 Jahren auf der 
Kleinkunstbühne und ist auch im Fernsehen in seinem Fach 
präsent. 
Er verweigert die Informationsflut, will Wichtiges von Un-
wichtigem und Wahrheit von der Unwahrheit trennen und 
lässt sich nicht über diverse Medien wie Facebook, Smart-
phon usw. manipulieren. Sein humorvolles, mit eigenen 
Texten aufgeführtes Programm, „SCHWARZ auf WEISS“ 
begeisterte das Publikum. 

Nach der Vorstellung suchte er den Kontakt mit den Besu-
chern und ließ den Abend erst in den frühen Morgenstunden 
ausklingen. Die Frauenbewegung wird mit einer Spende 
dieses Abends, das Projekt „Pfarrstadl“ in St. Peter unter-
stützen. 
(Ch. Pirker)

Von links n. rechts: Bgm. Manfred Führer, NR Johann We-

ber, Obfrau Christa Taferner, Clemens Maria Schreiner, 

Vzbgm. Christine Pirker, Bezirksobfrau Waltraud Beranek
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Interessantes aus der Marktgemeinde Reichenfels

PROPHEZEIHUNG 
über die Zeit nach 1886, abgeschrieben von einem kaum leserlichen Druck, welcher im Betbuche eines alten Einlegers, 

gestorben vor 20 Jahren, gefunden wurde. (OSR Horst Priessner)

Wenn die Zeit kommen wird, wo sich die Menschen den 
Blitz und das Feuer des Himmels dienstbar machen werden, 
wo man einen Draht von Eisen um die Erde legen wird und 
den Menschen viele Meilen weit durch die Lüfte miteinan-
derreden werden, dann werden viele unter dem Volke rufen: 
Wir sind die wahren Propheten von Gott gesandt, uns sollt 
ihr hören und sie werden die Völker gegeneinander hetzen 
die verschieden sind durch ihre Sprache und Sitten, dann 
wird Bitterkeit und Hass herrschen und es werden Gräuel-
taten  und Blutvergießen sein. Ein Wagen gezogen von Blut 
und Erdenfeuer wird den Orient zum Ossident von Süden 
zum Norden wie der Sturmwind eilen und es wird kei-
ne Ferne mehr geben auf den Erdengrund. Die Kräfte des 
Wassers und des Feuers der Erde und der Luft werden den 
Menschen dienstbar sein. Der Winter wird sich oft in den 
Sommer verwandeln, die Bäume werden reiche Früchte und 
die Saaten reiche Ernte tragen. Trotzdem werden tausende 
von Menschen hungernd nach Brot rufen und unzufrieden 
sein. Da wird eine Stimme erschallen wie das Rollen des 
Donners und sie wird nach Gerechtigkeit rufen, für das Volk 
aber wird die Stimme nur mit einem Ohr hören, mit dem an-
deren werden sie taub sein. Die Mächtigsten der Erde wer-
denden Frieden wollen, aber unter den Völkern wird kein 
Friede, sondern Feindschaft herrschen. Große Kriegsheere 
werden furchtbare Waffen tragen und das wird man sagen, 
es sei Friede, ewiger Friede. Auch jene Stimme, die auch 
von oben nach unten ruft wird verstummen und still sein, da 
werden viele sagen, das Geld ist unser Gott. Denn es wird 
viel gottlose Leute geben und der Glaube und die Liebe 
werden aus den Menschenherzen weichen, man wird viel 
von Raub und Mordtaten hören und der Bruder wird den 
anderen kein Vertrauen mehr schenken. Da werden viele die 
Heimat verlassen und weit über das Weltmeer ziehen. Die 
Frauen werden  sich um die Männer streiten, denn es wird 
viele geben ohne Mann. Auf ihren Rücken werden sie an-
fangen „Stöcker“ zu tragen und sich mit Pfauen und anderen 
Vogelfedern schmücken, denn ihre Kleider werden wunder-
lich sein und den Karamellen und Papageien ändeln. Und 
dies alles werden sie machen um den Männern zu gefallen, 
von Papier wird man Gelder haben und diese werden große 
Werte besitzen, der Bauer aber und der Handwerksmann 
werden seufzen und wehklagen wegen den Lasten, welche 
sie auf ihre Schultern werden tragen, denn es wird oft großer 
Mangel und Sorgen sein, die papierenen Werte werden mehr 
wert sein als Haus und Ackerland und viele werden Haus 
und Hof für Papier hingeben und glauben, dass es mehr im 
Werte sei. Wenn dann der Markustag am Osterfest und der 
Antonitag am Pfingstfest und der Johannestag an Fronleich-
namsfest fällt, da geht ein Wehklagen durch die ganze Welt, 
da wird von Sonnenaufgang her ein großes Kriegsgeschrei 
über die Erde erschallen und ein Blutvergießen wird dort 
sein, wie die Welt noch nie gesehen hat. Ein Volk wird sich 
gegen das andere erheben und viele Geschlechter werden 

von der Erde vertilgt werden, da werden sich viele in den 
Wald flüchten und ihr Geld vergraben und dabei vor Hun-
ger sterben, denn niemand wird ein Stück Brot verkaufen 
um Geld, das Geld wird wertlos sein und alle welche viel 
davon besitzen werden anstatt reich ärmer als Bettler sein. 
Der Krieg wird sich immer mehr ausbreiten kein Volk und 
Reich wird davon verschont bleiben. Die Erde wird ein 
großes Schlachtfeld sein, mit Menschenblut getränkt und 
die Opfer des Krieges werden hunderttausende zählen. Da 
werden viele, welche mächtig reich angesehen waren in 
den Abgrund stürzen für immer, auch die unzufriedenen 
die man nur mit einem Ohr hörte, werden wieder aufstehen 
und tausendstimmig rufen, wir wollen gleiches Recht und 
gleiche Pflichten und diesmal wird ihr Ruf enthörend finden 
und ihre Wünsche werden in Erfüllung gehen. Da werden 
wieder viele falsche Propheten kommen und dem Volke sa-
gen, wir sind die Männer der Wahrheit und des Rechtes, auf 
uns sollt ihr hören. Und welche diesen Propheten Glauben 
schenken werden, werden Elend verloren sein. Sie werden 
die Saat des bösen Feindes ausstreuen, den Sohn gegen den 
Vater, Bruder gegen Bruder hetzen und die Kämpfenden 
werden unter sich einen schrecklichen Vernichtungskampf 
führen. Städte und Ortschaft werden zerstört und zu Schütt-
haufen werden, denn ihre Bewohner werden vernichtet oder 
entflohen sein. Da werden Zeichen sein am Himmel und 
den Sternen an der Sonne und den Mond die noch gesehen 
hat. Auch auf der Erde werden Zeichen sein, die Erde wird 
oft beben und erschüttert werden. Die Vulkane werden oft 
Feuer speien und großen Schaden anrichten, und man wird 
hören, dass das Meer sein Ufer verlassen wird und das Land 
überschwemmen und das feste Land zum Meer und das 
Meer zum festen Land werden wird. Viele Menschen wer-
den an Pestilenz sterben, der Todesengel wird reich erntend 
über die Erde ziehen, da wird einer kommen hoch über den 
Lüften auf Flügeln des Windes, der wird den Frieden stiften, 
die Menschen versöhnen und es werden alle eines Sinnes 
sein. Die Menschen werden einander wieder lieben und küs-
sen und rufen: Bruder, wo hast du dich erhalten, dann wird 
es gut sein zu leben auf Erden??!! 

Reichenfels, den 19.3.1943

Auszug aus dem Original



16


